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Newsletter 45/12 

aqua-global - Dr. Jander & Co. OHG  

 

Mit diesem Newsletter wollen wir Sie über Neuzugänge in unserer Stockliste 

informieren.  
 

Eine sehr attraktive Salmler-Rarität aus Peru  

  

Während der Purpur-Ziersalmler (Nannostomus mortenthaleri) nahezu das gesamte Jahr über bei 

aqua-global verfügbar ist, importieren wir den noch etwas kostspieligeren Nannostomus 

rubrocaudatus nur recht selten. Derzeit haben wir diesen überaus attraktiven Zwergziersalmler  aus 

Peru, der recht nah mit Nannostomus marginatus verwandt zu sein scheint, wieder im Angebot. Nur 

die Männchen bilden bei dieser Art eine sehr attraktive Rotfärbung aus und sind verglichen mit N. 

mortenthaleri nur wenig revierbildend. Die Tiere erreichen eine Länge von etwa 30-35 mm und sind 

ganz ähnlich wie andere Nannostomus-Arten recht unproblematische Aquarienpfleglinge, die selbst 

mit Trockenfutter zu ernähren sind.  

 

  
Erwachsenes Männchen des Purpur-Zwergziersalmlers Junger Nannostomus rubrocaudatus 

 

Agassiz´ Zwergbuntbarsche der Wildform aus dem Rio Tefé 

  

Der Agassiz´ Zwergbuntbarsch ist in der roten Variante einer der am häufigsten gepflegten 

Zwergbuntbarasche der Gattung Apistogramma. Von dem im Amazonasbecken von Brasilien bis 

nach Peru verbreiteten Apistogramma agassizii sind diverse Farb- und Fundortvarianten bekannt, 

die sich farblich recht stark unterscheiden können. Die blau gestreifte Fundortvariante vom Rio Tefé 

ist unverwechselbar gefärbt, wird aber nur selten importiert. Deshalb sind wir sehr glücklich, Ihnen 

nun eine größere Anzahl junger Tiere anbieten zu können. Die Pflege dieser Tiere, die eigentlich 

Schwarzwasserfische sind, sollte in nicht zu hartem Wasser bei 25-29 °C erfolgen. 

  

  
Junger Agassiz´ Zwergbuntbarsch vom Rio Tefé  Adultes Männchen von Apistogramma agassizii “Tefé“ 
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Faszinierende „Süßwasserflundern“ aus Peru 

 

Hypoclinemus mentalis ist der am häufigsten aus Südamerika importierte Plattfisch. Er wird 

gewöhnlich als „Süßwasserflunder“ angesprochen, was jedoch nicht ganz richtig ist. Zwar ist es in 

der Tat ein reiner Süßwasserfisch, aber bei den Vertretern der Familie Achiridae, der diese Fische 

angehören, handelt es sich um amerikanische Zungen und nicht um Flundern. Da sich dieser Name 

jedoch eingebürgert hat, verwenden auch wir ihn weiterhin so. Etwa 20-25 cm Länge können diese 

Plattfische, die nicht schwierig zu pflegen sind, erreichen. Grundvoraussetzung für das 

Wohlbefinden ist jedoch ein feiner Bodengrund, in den sich die Tiere gerne von Zeit zu Zeit 

vergraben. „Süßwasserflundern“ lassen sich problemlos mit Frost- und Lebendfutter ernähren 

(Leibspeise ist Tubifex), nach Gewöhnung sogar mit Trockenfutter. 

 

  
Hypoclinemus mentalis ist eigentlich eine Zunge Unterseite der sogenannten „Peru-Süßwasserflunder“ 

 

Ein grüner Zwergbärbling aus Thailand 

 

Bereits mehrfach in diesem Jahr - und so auch derzeit - konnten wir Ihnen den attraktiven grünen 

Smaragd-Zwergbärblinge aus Thailand anbieten. Früher wurden diese Fische der Gattung 

Microrasbora zugeordnet. Kottelat und Witte beschrieben jedoch 1999 für diese und zwei ähnliche 

Arten die Gattung Microdevario. Diese nur 20-25 mm groß werdenden Zwerge zeigen bei 

Wohlbefinden eine intensiv leuchtend grüne Färbung. Die friedlichen Schwarmfische lassen sich 

problemlos in kleineren Aquarien pflegen und sind selbst mit Trockenfutter einfach zu ernähren. 

 

  
Smaragd-Zwergrasbora (Microdevario kubotai)  

 

Zwei verschiedene Rote Neons bei aqua-global 

Als der Zierfischhandel in Brasilien noch blühte und Manaus das Zentrum dafür in Südamerika war, 

wurde der Rote Neon noch in Unmengen aus diesem Land exportiert. Seit einigen Jahren werden 

jedoch nur noch wenige Roten Neons aus Brasilien ausgeführt. Kolumbien hat diesem Land schon 

lange den Rang als Exportnation Nummer eins für Rote Neons abgelaufen, denn die kolumbia-

nischen Roten Neons können bei besserer Qualität in größerer Packmenge importiert werden. 
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Allerdings unterscheiden sich die Roten Neons aus dem Orinoko durch einen deutlich kürzeren 

blauen Streifen von den brasilianischen Tieren, weshalb wir sie als Paracheirodon cf. axelrodi 

bezeichnen. Wir bieten außer den sehr preiswerten Roten Orinoko-Neons schon seit einiger Zeit 

auch sehr stabile EU-Nachzuchten der brasilianischen Roten Neons an. So müssen Sie auch trotz 

immer seltener werdender Importe aus Manaus nicht auf diese hübschen Roten Neons verzichten.                 
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EU-Nachzucht des Roten Neons (P. axelrodi) aus Brasilien Der Roter Neon aus dem Orinoko-Gebiet in Kolumbien 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere letzten Newsletter sowie die aktuellen Stocklisten 
finden Sie auf unserer neuen Homepage www.aqua-global.de! 

Zur Ansicht der Preislisten benötigen Zoofachhändler ein 
Passwort, das Sie bei uns anfordern können. 
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aqua-global ist Mitglied der Verbände: 

       

 

Der Verkauf erfolgt nur an den Zoofachhändler gegen Vorlage eines Gewerbescheines und einer Erlaubnis nach 

§11 des Tierschutzgesetzes. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Anfragen nach Preislisten von 

Privatpersonen nicht beantworten können. Wir informieren Sie jedoch gerne über Zoofachhändler in Ihrer Nähe, 

die unsere Tiere beziehen. 


